
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gebiets-Nr.86 
 
Das Bergell zeichnet sich dank seiner südlichen Lage durch eine besondere Flora und Fauna aus, 
welche teilweise bereits mediterran ist. Ausserdem reicht das Tal von 700 müM bei Castasegna bis 
auf über 3300 müM in der Sciorakette. Das Landschaftsbild ist denn auch entsprechend reich und 
bietet von Kastanienselven über Trockenwiesen und den Lägh da l'Albigna, Wälder und Alpen eine 
grosse Vielfalt. Der Weg *Sentiero smeraldo" weist die Einheimischen und Gäste auf die 
naturkundlichen Besonderheiten dieses Tales hin. 
 
Monica Kaiser, WWF Graubünden 
 
 
 
 
 
2. Liste der Gemeinden innerhalb des Gebietes: 
 

Bondo 

Castasegna 

Soglio 

Stampa 

Ab 1.1. 2010 nur noch 1 Gemeinde: 
Bregaglia 

 

SMARAGD-Gebiet Val Bregaglia 
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3. Liste der im Gebiet vorhandenen Smaragd-Arten: 
 

Bemerkung: In diesem Gebiet wurde keine Smaragd-Art nachgewiesen. Entscheidend für die 
Aufnahme als Smaragd-Gebiet sind die vorkommenden Lebensräume von europäischer 
Bedeutung. 

 
4. Im Gebiet vorhandene Lebensraumtypen: 
 

Trockenrasen, -wiesen 

Feuchtwiesen 

Kastanienselven 

Trockenmauern, Lesesteinhaufen 

Ruderalstandorte 

Wälder 

 

5. Hypotetischer  Perimeter 
 

Val Bregaglia (86) GR 
 

 Smaragd-Gebiet 

 IBA 

 Flachmoore 

 Hochmoore 

 Auen 

 Wasser- und Zugvogelreservate 

 Amphibienlaichgebiet 

 Gemeinden 
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
 Der ‚hypothetische Perimeter’ wurde mit Hilfe eines standardisierten Verfahrens festgelegt, das auf 

geographischen Daten der Artenbeobachtung beruht. Dabei wurden die Daten von 1973 bis 2003 
berücksichtigt. Im Gegensatz dazu wird der ‚validierte Perimeter’** in ökologischer und 
geographischer Hinsicht von Fachleuten definiert. Damit kann der ‚validierte Perimeter’ vom 
‚hypothetischen Perimeter’ abweichen. Interessenten für die Validierung noch nicht validierter 
Perimeter können sich bei der WWF Projektleitung melden. 
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WWF Schweiz 

 
Hohlstrasse 110 
Postfach 
8010 Zürich 
 
Tel:  +41 44 297 21 21 
Fax  +41 44 297 21 00 
service@wwf.ch 

 

Der WWF will der weltweiten Naturzerstörung Einhalt gebieten und eine 
Zukunft gestalten, in der die Menschen im Einklang mit der Natur leben. 
Der WWF setzt sich weltweit ein für: 
- die Erhaltung der biologischen Vielfalt, 
- die nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen, 
- die Eindämmung von Umweltverschmutzung und schädlichem 

Konsumverhalten. 

mailto:service@wwf.ch

